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Entstehung von Sturmschäden in Wäldern
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Analysemethoden von Sturmschäden in Wäldern
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Analysemethoden von Sturmschäden in Wäldern – Anwendungen im Rahmen von RESTER
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Datengrundlage – Antwortvariable „Sturmschaden“

Folgende Datensätze wurden für die Erstellung der statistischen Modelle verwendet:

�Corine Land Cover Projekt (CLC2000) – Satellitendaten (LUBW):

- flächendeckend (> 5 ha) für Sturm „Lothar“ kartiert

- für die gesamte Waldfläche Baden-Württembergs

�Datensatz „Zufällige Nutzung Sturm“ (ZNSturm) – Naturalbuchführung Forstbetriebe (FVA):

- abteilungsweise für die Stürme „Vivian“/“Wiebke“ und „Lothar“ vorhanden

- für den öffentlichen Wald (ca. 60 % der Gesamtwaldfläche)

�Nach dem Sturm „Lothar“ im Forstbezirk Ettenheim kartierte (> 0 ha) Sturmschäden (FELIS)

�Nach dem Sturm „Lothar“ für Teilbereiche des Staatswaldes kartierte (> 0 ha) Sturmschäden (FVA)

� Sturmschadensfläche gesamt: 493 km²
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Datengrundlage – Prädiktoren
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Waldverteilung in Baden-Württemberg

Waldfläche in Baden-Württemberg: 39 %

(BWI2, 2001/2002) 

Anteil Waldtypen (Corine-Daten):

- Nadelwald: 45 %

- Laubwald: 20 %

- Mischwald: 35 %

Anteil Waldbesitzarten (Landesforstverwaltung):

- Staat: 24 %

- Kommunen: 39 %

- Privat: 37 %
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Ergebnisse – Winterstürme „Vivian“/„Wiebke“ Februar 1990

Für die statistische Modellbildung und zur Erstellung einer Sturmschadenswahrscheinlichkeitskarte 

verwendete Prädiktoren:
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Ergebnisse – Winterstürme „Vivian“/„Wiebke“ Februar 1990

Prognosegüte des 

statistischen Modells: 76 %

Anteil Wahrscheinlichkeits-

klasse „hoch“: 16 %
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Ergebnisse – Wintersturm „Lothar“ Dezember 1999

Für die statistische Modellbildung und zur Erstellung einer Sturmschadenswahrscheinlichkeitskarte 

verwendete Prädiktoren:
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Ergebnisse – Wintersturm „Lothar“ Dezember 1999

Prognosegüte des 

statistischen Modells: 78 %

Anteil Wahrscheinlichkeits-

klasse „hoch“: 8 %
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Ergebnisse – Kombinierter Datensatz „Vivian“/„Wiebke“ und „Lothar“

Für die statistische Modellbildung und zur Erstellung einer Sturmschadenswahrscheinlichkeitskarte 

verwendete Prädiktoren:
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Ergebnisse – Kombinierter Datensatz „Vivian“/„Wiebke“ und „Lothar“

Prognosegüte des

statistischen Modells: 73 %

Anteil Wahrscheinlichkeits-

klasse „hoch“: 14 %
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Diskussion

Qualität der für die statistische Modellbildung bedeutenden Prädiktoren:

� Vordringliche Erfordernisse zur Weiterentwicklung der erarbeiteten Simulationsansätze:

- Verbesserung des Verständnisses von Wind-Baum-Interaktionen

- Verbesserung der forstlichen Datengrundlage
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Diskussion

Simulation des Sturmschadensrisikos in Wäldern:

� Erstmalige, flächendeckende Quantifizierung von Sturmschadenswahrscheinlichkeiten für die Wälder 
Baden-Württembergs für zwei katastrophale Sturmereignisse



Meteorologisches Institut
Fakultät für Forst- und Umweltwissenschaften

Diskussion

Wind-Baum-Interaktionen in einem gepflanzten Waldkiefernbestand in der Oberrheinebene



Meteorologisches Institut
Fakultät für Forst- und Umweltwissenschaften

Ausblick
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Hinweis

http://www.wind2009.uni-freiburg.de


